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Im Seminar wird die Gestaltfindung geprobt, 
die Akzeptanz der gefundenen Form propagiert, 
die Schönheit und das Sublime im Vorhandenen gesehen. 
Es wird wird rezipiert, transformiert, produziert.
Wie immer ist der Prozess auch das Ergebnis. 

Durch Untersuchung gesellschaftspolitisch wirksamer Bauten, 
Texte und Aktionen, u.a. Das Haus als Werkzeug und Spielzeug 
(A.Behne, 1920), Die soziale Skulptur (J.Beuys, 1967), Alles ist 
Architektur (H.Hollein 1967), Probleme und Modelle (Grenzen des
Wachstums, 1972), Schwerter zu Pflugscharen (Friedensbewe-
gung, 1983), Anarchitektur (G.Matta Clark, 1974), Das Vorgefun-
dene erfinden (A.Viebrock, 2011) üben wir uns in der Benutzung 
einfacher Werkzeuge als künstlerisches Ausdrucksmittel frei nach 
Kasper König: „Wenn es zu klein ist, mach es kleiner und wenn es zu 
groß ist, mach es größer!“

Das Seminarteam trifft sich zweiwöchentlich im Reading Room am 
Lehrstuhl zum Sprechen, Zeigen, Bauen. Mitte Januar wohnen und 
arbeiten wir im Kloster der Museumsinsel Hombroich und stellen 
unsere mit einfachsten Mitteln entstandenen Architekturen als sub-
tile Manifestation in den idealen Kontext der skulpturalen Gebäude. 
In der Skulpturenhalle sehen wir die aktuelle Einzelausstellung der 
Bühnenbildnerin Anna Viebrock, die sagt:„Immer und überall etwas 
zu entdecken, das ist meine Lieblingsbeschäftigung.“

























































JA NICHTS IST OK, Pollesch / Viebrock, Volksbühne Berlin 2024































René Pollesch, 			   Ja, Nichts ist ok, Volksbühne 2024
Anna Viebrock			   Ja, Nichts ist ok, Volksbühne 2024 
Ugo Rondinone			   Alphabet of mothers & fathers, 2024
Sarah Wigglesworth		  The Disorder of the Dining Table, 1997
Theo Brenner			   Stadttheater, 1994
Hans Kollhoff			   Moabit Back to the Future, 1988
Kazou Shinohara			  TIT Centennial Hall, Tokyo, 1987
Aldo Rossi				    Die Suche 	nach 	dem Glück, 1984
Hans Hollein			   Museum Abteiberg, 1982
Stefan Nau				   Schwerter zu Pflugscharen, 1980
Steven Holl			   Bridge of Houses, 1979
Gordon Matta Clark		  Office Baroque, Antwerp Project, 1977
Venturi, ScottBrown, IzenourLearning from Las Vegas, 1972
Dennis Meadows		  Die Grenzen des Wachstums, 1972
Christo				    Verhüllter Brunnen Spoleto, 1968	
Pablo Picasso			   Bull´s Head, 1942
Adolf Behne			   Der Moderne Zweckbau, 1929
Konstantin Melnikov		  Club Rusakov, 1927
Adolf Loos, Bruno Taut u.a., 	Chicago Tribune Tower, 1922
Constantin Brancusi		  The endless column, 1918	
Edmund Burke			   The Sublime and Beautiful, 1757
					     According to Burke, the Beautiful is that which is aesthetically 	
					     pleasing, whereas the Sublime is that which has the power to 
					     destroy us. (wikipedia)  
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